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kfsn manche-n Theilen dc·s Staa- 
tes herrscht jetzt Mongex an Arbeit-H- 
Este-n 

« Stätt einer-, nnd Sterling jetzt 
drei Wiythfchoftcn haben, die von 

Steinkuhlch Thomnson und Mos- 
ckcnhaupt 

« Zrouk L. Hei-Hm von Qmaha 
steckt im dortigen Countygefängnii3, 
unter der Anklage seine Gattin, 
Mond Heut-y, ermorchu haben 
« 

·"Das »Ehoutaus.1ua« in North 
Platte wurde am Dienstag beendet, 
mit einem 8600 chicit für die 
Theichaber. 

WDutzende von zormermädchens 
beåTchmseb begaben sich diese Wo- 
che mit auf-die Felder um auszubei- 
fem da nur wenige Arbeiter zu cr- 

s WI makes-. 

» Andre-w Most-, ein Former bei 
you-T prügelte feine Frau am Dicns 

« tag fo brutal daß sie blutbedcckt in 
bin Cornfcld fleh. Der Unmensch 

psszrde festgenommen 
I 

, « Joseph Pop von Westoth der 
sich am Z. Juli mit einer blinden 
Pakt-one- ju dik- Hand «chos;, befindet 
sich im Hofpital in Lmacch in kriti- 
Ixhcm Zustande Stanke-must trat 

li- 

« Der Former Algm Tin:mmk:s SI« 
Mein-n füdöftlich von Edkmt wohn- 
haft, crschoß sich am Samstag Abend 
U war 545 Jaker akt. Man nimmt 

s daß er geistcsgestökt war. Vor 
Tzwei Jahren weiltc er in einer Ir- 
L tenanstalt 

Jst Chase Cmmm,·wo früher 
.-:g·- wenig zu holen war der gro- 

t ßen Dürre wegen dte ixkden Som- 
mermotmten herrschte-, Mk man jetzt 
seit « Jahren keine Folget-me ge- 

abks berichtet Richter Bnrke von 
mperial. 

s « Alle kepublikanijchen Zeitungen 
von Bett Countn find Fest unter eii 
nem Hut. R. G. Iwane-, Redak- 
teur des »Es-reach Recerd«, hat die 
Stroms-Ihnen »News:s" gekauft und 
eignet jeyt alle republifanischen zei- 
,nngeu im Comkm 

« Von einer Ruh angegriffen und 
flkch verletzt wurde der junge 

Frau? Weitere von Tecumseb bei 
Ckob Orchard Er fuhr auf seinem 
Zweirad durch die Ortschaft, und 
wurde er von dem mische-wen Thiere 
angegriffen Co warf ihn zu Bo- 
den und stieß ihm ein Horn in die 

Oeuft durch die linke Lunge-. 
« Heut-v War-net- von Rose-taub 

wurde am Dienstag vom Blitz cr- 

ichäagen als er vom Weisenfeld heim- 
ging und die Pferde in den Stall 
bringen wollte- Dies geschah auf 
et Fred Ehkman Form südöftlich 

wi; Rose-leich, wo der Verstorbene ar· 

iete. 

’);·»-Trondeni er eine Lmiescofote in 

Herz-Tasche trun, mais von Vielen für 
Fein, Gliickszeichen gehalten wird, 
vugde der Its-jährige O C. Geern in 

» teraha von einein Bnrlington Jnae 
III-fahren und getödtet Er befand 
eh I- Fuß auf dem Wen von Min- 

neapolte nach Kansas Cim. 
« Der zelmfälfriae Jolniny lslitt 

en Brote-i Vom wurde atn Sonn- 
g Nachmittag von einein gleichalti 

igen Ost-spielen, ltieorae Erika e- 

ais-en Die stunden hatten mit ei- 
k ngkalibrigen Biichfe gespielt 

nd war dieselbe in Eriftks Händen 
osgeganaen als ein liainerad gera- 

vor ilnn stand. 
« Jn einein Ltnnnachiizsanfall ilfr 

seine-.- tsiind erstickte sit-an F. A- 
limin von Aurora, die Martin ei- 

Es Schreitiers. Als Or Lillartin 
headv nach Hause kaut fand er den 

k. er feiner Frau regungslos- qner 
alter dem Bett liegend Als er sich 
.i Zimmer mufab ver nifzte er das 
ins Wochen alte Flin nnd einer 
manchen Almnn folgend zoa er 

n tkorper der « ran zur Seite. 
Tr fand seine Befürchtung da be- 

I «tigt: die Mutter war in einer Ohn- 
auf das Bett gefallen und hat- 

dab Kind durch iln Gewicht er- 

«üitt. Die Frau erwachte erst am 

chfken Morgen ans ihrer Bewußt- 
«igkeit. Sie erzählte daß sie das 
nd kurz nach der Mittagsstunde 
"hrt und dann auf das Bett ge- 
? hatte. Weiter konnte sie fich 
nichts erinnern. Sie ist über 
unsllicklichen Vorfall fast uniröft 

« 

« Nach Ablauf eines Viertel-Jahr 
hundert-s glaubt Jnan endiich den 
Mörder von Join Mut-blieb in Vo- 
«lentine zu haben. Prosber Marion 
wurde unter dieser Anklage in Ste- 
venion Wash, festgenottnnen Dass 
Verbrechen dessen er beichnldiat wird, 
wurde in 1881 verübt 

« Ein Fiichnetz 250 Fuß lang nnd 
s Fuß breit fand Wildbiiter ge B. 
Donovan itn Besitz oon M. Minnen-, 
22 Meilen von Madiion ain Eli 
borttfinß wobnkmft. Miltttore be- 

Ilntnbtete dast- Netz iti dac- Eigenthum 
Joos Obe Tettipertn. Dass Netz ist 

litt-in Wildbiiter zerstört worden. 

l Bei Nebraska Citn sind tnassens 
haft Tratnpg vorhanden Da Man- 
Fgel an Arbeitern ist suchten Former 
Löftero wel von diesen Strolchett Zn 
Ginger un boten innen gute Löbi 
nnng. aber obne Erfolg: die Leute 
ließen iich nicht zum Arbeiten beibe- 
aen Aus diesem Grunde wird ib- 
nen dort auch das Vetteln nicht mehr 
erlaubt, und iant man sie, wo immer 
iie erscheinen, fort 

&#39; Der Z7-iäbrige Norden Norville 
bbn Otnaba tout-de ant Montag von 
de Hitze iibortviiitint nnd starb ant 

Zonnenfrich elie matt dast- Heibiml 
ntit ihm erreichen konnte Not-bitte 
war ein Kohlenhtbrntnnn iiir J. s. 
sit-mir Er wen- beim Koblenicltnni 
ieln also ibn die Hitze nbet«ttmnnto, 
nnd lnd man iin nnf dac- Polizei- 
AntoniobiL nni ibn nnn Koitsitnl 3n» 

bringen« iitiiernnsnxs blanke jedotiii 
ein Minnntireiien, nnd wnbrend nianI 
btichiiitigt war einen neuen Reiien 
anzubringen itnrb dkiornitle Er bin Z 
teriiif.t eine Gattin mit einein Hei-; 
nen Zolnt 

z( Vormeil anis einein Einspruch in( 
seinen Laden zog der lianiinann J. 
4saelerott in Arlington Jemand 
bohrte am Freitag früh Morgean 
seither in seine Ladentniisz nnd brach 
das Schloß heraus-. so den Eintritt 
beiverkstelligetib. Der nächtliche Gast 
zog die Geldschnlilade her-nie Es 
war kein Geld darin, aber bei-n Her- 
ans-reißen der Lade war ein Clieck 
znni Vorschein gekonnnen der unt 
Januar-, 1907, datirt war nnd ans-M 
lauten-. Dieser Ebers niar längst ver 

loren geglaubt Da die Renom- 
tnren an der Tliiir Jackeratt nnr sl 
leiteten bat er innnernin 85 inelir 
als vorher, nnd ist decslnilts garnicht 
böse iiber den Einbrnch 

« Vom sknnc gefallen-, oline eine 
erhebliche Verletzung erlitten zn km- 
ben. ist Fri. Lois Campbell von Sau 
Fianrisrm die Tochter des Vireuriji 
itdenten der Iris-ro Linie-. Die Fa- 
milie befand sich ans einein Spezial- 
nvagen zwischen Ravenna nnd Braten 
Vom, ali- nian plötzlich die jnnae Da 
nie verniiszte Man trat sofort den 
Rückser an, nnd fand dass TlIliidchen 
iin Valnilioi zn Zweettmter. Sie 

tFar eine Meile östlich von da »von! 
,t-L-. 

Istle zlkmllclh llllu mun- nutgc Jus 

bewußtlos- itn Graden gelegen, ent- 
telte sich alter schließlich ani, nnd fig- 
nalisirte einem Frachthn der vom 

Osten kam. Dieser wurde angehal- 
ten nnd stieg die innne Dante ani nn 

nach Stoeetwater in saliren nnd da 
ihre Eltern zn erwarten En- liatte 
bei dem Sturz nnr einige schwere 
Hantabschiirfungen dawinietraaen 
Die Freude der Eltern, al-:- sie il)r 
blind noch unter den Lebenden san- 
den, lässt ficlt denken. Sie hatten 

schon drei blinder in Eisenlsalnnnnnl 
len verloren. 

&#39; Zwei Kinder von P· T. Wat- 

fon bei Emerion verbrannten sich so 
schlimm dass sie am selben Tage 
starben Die Knaben, Pendel nnd 
Walten resp. 15 und 14 Jahre alt, 
waren mit den zwei kleineren stin- 
dern zn Hause geblieben, während 
die Eltern zur Stadt fuhren unt Ein 
tiinie zu machen, Jn deren Abme- 
ienlteit man das Feuer ausgegangen 
sein, denn Pendel nahm eine fünf- 
tttallonen lianne Skohlöl znr Hand 
nnd nos; Oel in den Ofen. Die 
staune explodirte, nnd nmrde das 
brennende Oel im ganzen Zimmer 
nnmemeichleudert, in daz: Title-:- in 
Flammen gerieth· Ohne jedoch den 
Kopf zu verlieren, trugen Pendel 
nnd Walter ihre kleinen Geschwister, 
18 Monate nnd J Jahre alt, hinaus 
und tauchten deren brennende Kleid- 
chen in einen Waiierbisliälter nm die 
Flammen zu ersticken. Darauf eilten 
die muthigen Knaben, ihrer Brand- 
wunden nicht achtend, wieder in’s 
M zuriick tin-d telephonirten zur 
Stadt um Hülfe Die Eltern nah- 
men einen Arzt mit nnd eilten nach 
Dante, aber die beiden Knaben ma- 
ren bereits todt als tie anlangten 

« Hugv Miser von Beatrice-, der 
kleine Sohnva Lottie Fällen wur- 
de vom Pferde geworfen und brach 
beide ArnteCiiåkles Darf-b welcher 
mit ihm auf dem Pferde sesesseu 
hatte-, cutkam unverleU 

&#39;" Von Wegelagerei-n angefallen 
und auf feine HERRan sein Geld 
tnsmusrizicgebem niedergeschosfen war- 
de P. D. Nilor von Aal-um letzten 
Sakttitag Abend. Man bat sechs Ver- 
dächtige in Omoha festgenonumsn die 
an dem Tage in Flut-neu waren; im 
Biweisnmterial fetikt es jedoch noch. 
Ajtor war GrundeigenthumEint-allen 
und befand sich auf dem Nachhauies 
weg als- er angefallen wurde Er 
machte Miene sich zu vektbeidigem 
und erhielt für seinen Muth fiinf 
Schüsse, die itm niederftreckten. 

Lohnes 
« Besucht Jenseit ex- LarfenTss po 

puliire Wirthschaft. 
« Dr. Kern, thdependentiGes 

bäude, Pl)ones,: Jnd.14, Beu, 19. 

-«— Eine große Auswahl von ein- 
gemachteu Himbeeren uns- Erdbceren 
zu 10c die Kaum-. bei N o ! e r. 

s- Verheinnlpet: Win. Rom-Si 
mit Frau Nonen Painten tret-de 
Vom SoldntmllMUL 

Ecke-en Thüren in Ums-zer- Lin-ti- 
mabl von ALUO vix- Wiss-. 

Omnj Eise-nowI«entmndi11::,1. 

Linn Echntnncber feierte am 

Freitag un stretie ins-er Freundinnen 
tbren litt-n Geburt-Ema 

i 
— man Ostens stöhtek seierti ai. 

HZonntaa im nmheichen meist- jun-: 
lBekannten ihren Geburtstag Wit- 
gmtniieren nachtranttetsk 

Rev. Wut. Windele von 
Creigltton weilt seit Montag Abend 
dies ans Besuch bei Tiscntter nnd Ge 
ichwistem 

Peter Reise-h bis-bet- in Zon- 
des·tnmm’-:s Möbettmndtnnss anne- 

;stellt, natnn eine Stellung bei der 
Nrand Island Fnrnitnre Ce. nn. 

sp— Besucht die populäre Wirth- 
schast von Jensen sc Lotsen wo man 

stets einen guten Trunk bekommt. 
iDas beste Dick Brod Bier-, stets gut 
und frisch, sowie guter alter Whiskey 
die feinsten Weine und Liköre und 

gpkziigliche Eigatken findet man stets 
sek. 

Unsere Meter Lstaichnkaschine 
giebt überall die beste Zufriedenheit 
Wir verkaufen die Maschine auf Pro- 
be. Wenn die Mai-thue nicht zu 
Eurer Zufriedenheit arbeitet, kostet 
sie Euch nichts nnd ibr braucht sie 
nicht zu bezahlen. 

Haut EIsetnmnrenlmndtuna. 

In der Nacht non Mantua ani· 
Dienstaa gerieth ein Haufen Mahlen 
westlich von den Ttiassernmrietn der 
Elncano Linnlier Co. aisliiiria, durch 
Selbftentiiindnna in Brand Eins 
Poliziit bemerkte e-:i nnd denaairichss 
tigte die Fenemnslirlente in deer 
Etat-manch welche promnt mit jin-ein« 
Gespann erschienen nnd dass Jener 
löschte-in ohne das-, e-: nntlmiendia war. 

die Freiwiltiaenllzn alarinieren 

Am Montag Abend verheira- 
tlteten iich in siearnen Darm Nelfon 
nnd Fri. Plane-J Mena. beide von 

hier-. Der Bräutigam ist ein Sohn 
des lnifiaen Barbier-J W. W. Nei- 
ian nnd die Braut ist die Tochter 
des iriiher liier wohntiaften Gustav 
:I.’.’i.ist· ILap innae Paar trat eine 

Hochzeit-dreist- nach Denver nnd dem 

Westen an, nnd werden sie sich bei 
ilsrer Rückkehr hier ein Heini qriini 
den 

Eine grosse Doktor-Rechnung. »Un- 
sere Tottorstiiecinnnia belies sich aus 
iiber MAX-in die Kosten fiir Kran- 
kenpsleae nicht einaeschlosse«, schreibt 
Frau Mart) Pwck aqu Curranville, 
Keine-. Ich war fo krank und schwach, 
daß ich mich im Bett nicht umdrehen 
konnte. Zwei Monate verbrachte ich 
erfolglos im Hospitat Die Leute 
schienen meinen Fall nicht richtig di- 
agnofiren zu können Durch meine 
dreijährige Krankheit waren unsere 
Mittel sust erschöpft Ich fing dann 
an, den Alpenkriinter m gebrauchen 
mit dem Resultat, daß ich jetzt wie- 
der fähig bin, meine Hans-arbe« zu 
verrichten.« 

Wenn alles andre versagt, dann 
sollte man Forni’s Alpentränier ge- 
brauchen Aber waum so lana war-- 
ten? Warum nicht alich die Krank- 
heit durch den Gebrauch dieses alten, 

zeWhrtek Heikmittcls angreifeuss 
Beseika Zic, daß er keine säh-Druc- 
kerMizin ift Er ist ein einfache-.- 
HausmittelJ weiches dch Leuten di- 
rekt gsliefksrt misd von den Sigm- 
thümekm Trä Peter Falzrncn C 
Sons» Tom-Jana 112-«-1H Eoutip 

Hgynex Arn-.- Chicago, JU. 

Eis-K West-m »rein-te am Mitt- 
woch Sau Funktqu istszd Deut-dran- 
fomit Pius- Rufst-UT äikgjr dsxi Umk- 

Unent- 

CI 
Die Standiikd Oii Comvmm hat 

jetzt sogar besonnen Buttksp arg-J —- 

Kohllsk zu fgsisrszrmxs s dka i: stucs k 

Wunder de-: «- Jabrxnmde rtsxs qu 
die Hasses-L b iwmifek duck- akk« ferti« 
Bringe-El 

Dis Obctgckicht erklärte das Ge- 
sctk welche-:- die Walpi von Richter-: 
auf juwartciischcm Tickct umschreibt 
fäqumsxssvidrig. Die simzfntutii 
on Mbt uswka vor daf; »Jed- 
Pcrsotx sodu Vom-U dasJ Recht Da 
bcn stil, jung-d eimu Kandidmtsn fii 
doc- Rerrttv’s1:·uust zu Drum-meet 
oder zu kri: s::-- .- 

Jurist Mann durch 
Elektrizität getödtet 

Ziektiart Tr:.. des is fsiztrire 
Erst-in von Wzs Tgtiäry txtgd Frau auf 

Zirkerdixrm trtrtrdc a;:: Zenit-UT 
Iliioraett an Heuhlitt itt-. «ret;id:-.-t ri-; ex 

l:ei der Faitnrnnt Er antert- cis-sc 
anfr dem Baden lie- iendett start riet 
triich geladtxse Traer anz- detu We- 

tte schafan Halte Ein Tr«tttrtieit, 
ritelches ver: einein Telerrlrnnpioiten 
nir Erde Tini-. te un d dentielltrn sonsti 

since dient-n war bei dem tm- 
irritter abgerissen und hing trrttt iider 
uan Wurm Fugu-stirbt der 
Wand Island Fern-it Co Durch 
dieie Berührung mit der -tart«srrdnr 
leitnng wurde dac- Drahtseit rnit 
tuehr al-: Mit-W Volth Elettriiitiit 
geludert Es ifc auch dei guter Osa- 
liernna nuru Erdboden hiichit geiiihr 
lich sd start reladene Drahte in hand 
hatten. klur Jeit dei- llualiirtes war 

der Erdboden nass. nnd herrschte so- 
iort Ztrdntschlnß alsd der unglückliche 
junge Mann den Draht auiairte 

Ein nnraer Mann tintrneus Wut 
lin, der til-I Nachtwächter int »wir- 
thotttJttelriinde dient, innre beinahe 
dein Schicksal Trunk-:- verfalterr. Er- 
hatte zuerst den Draht hernertt nnd 
versucht denselben ans dein Weae 
in rannten, hatte jedoch mehr Var- 

sicht aelnancht nnd den Draht nicht 
angeiaszr sondern trrrr ttrit dem »in-J 
tort mittinnen versucht Jtahe he 

tout rr einen Schlag das; ihm iait 
Hören um Zehen rrergitra, nnd lief-I 
er den Draht lieaen, uur nach der 

elektrischen Anlage 3rr telerrltdniren 
Während er telepltdnirte trniiierte 
draus-en drei llngliick rnelcheszs 
ein lrliihettdei Menschenleben irritete 
Tritten arbeitet e di rcuactrt rtud herlieii 
gerade tritt diese Zeit die Arbeit Er 

wollte sein Pferd holen, iah aher 

den Draht, nnd ergriff denselben 
Dir-Es iiihrte auf de’ Stelle in ietnent 

Tode Dr Dunaan, rrtelther sd 

gleich qernien ttmrde, kannte unr 

trrritatnren dass alle-I ehen anis dein 

ltiörrrer dec- Ungliicklirhen entildhen 

war-« 
-ternar«t Trilln tnar hitr aniaes 

wachten nnd allgemein hetannt Fern 
plötzlicher Tod erregte desshalb ntrr io 

größere-: Aufsehen nnd Bedauern 
Die sterblichen Ueber-rette dec- Ver- 
ungliickten wurden atu Dienstag Vor-- 
mittaa m Grade getragen 

Die arti Dienstag Nachmittag ein 
berufe-re Coronero Jnrn fand nie- 
tnanden iiir das Unglück verantrndrst 

lich: die Art und Weise tnie matt Te 
lex-non nnd Lichtpsosten hier durch 
Drahtieile ztt stützen pflegt tnnrde je 
des-h sur herwerflich erklärt 

Ringe- schreien 

Mcll ktkfcsicks 
C A S T O R l A 

Markt-Gericht 
wmeck o« Mk ..... US 
Cum .......... Zi- 

iet.. « .. 50 
troff-lu- » ............. .«..- 

eu per Tonne .............. H m 

gen in Ballen per Tonne ...... Es .00 
lfalia Heu ....... ........ T. 00 G 8 50 

samt. .pet Vid ............ 17—20 
Eier....pekdyd..»» ..... « ...... 17 

htm, Alte per d ............ W 
seine. .pko 100 IN ...... 7 20 

schlackmch s. 50 4 00 
Wider fette. pro Vfd ...... ..... 4. 00 

Zur Rotizushme 
Die umfangreichen Verbesserun-« 

gen und Neueinrichtungen, womit 
ich Lion’s Grove versehen ließ, sind 
jetzt fertiggestellt. Die große neue 
Laube bietet zahlreiche Sitzplätze im 
fahlen Schatten und ist ein idealer 
Platz für Picknickeiz Erfrischungen 
zu genießen, zumal sie auch gegen 
täten Regen schützt. Fiir kleine 
Vergniigungsgesellschaften sowohl als 
Picknicksqiebt es- keinen geeigneter-In 
Platz als Lionks Etwa Man wen- 
de sich uns aile nöthigen Einzelheiten 
:: Joim Hemi, 

Manager. 

Anlündigung. 
Ich erkläre mich hie-sinkt als Kan- 

dådat für die republikanische Nominas 
tion fiir dass- CounwcåerkssAmh dem 
Willen der Stimmgeber unterworer 
wie aus-gedrückt in dex Primärwahl 
Im is. Augusx., III-Os. 

Achtungkiwih 
4.&#39;- --5! l:"·o. ti. Heisa 

Anzeigr. 
Im erkågjre mich hiermit als Flan- 

didat fiir die Nomitgation als Conn- 
ty Eier-k, welche-Z- Amt ich setzt inne- 
habe, aus dem demokmtischcn Ti- 
cket, unterworfen dem Willen der 
Ziiumtgever in der Primiirwalsl am 
IT. August 

Liclstiutgszsvulh 
cis-come Will 

Attzeige. 
Ich kiindigiz hiermit an daß ich 

Kandidat fiisc die Nomination sei- 
tens der denwkratischen und Bewies 
Jndependent Parteien bin für das 
Amt als Eouiityclerk, dem Willen 
der Stim: eber unterworfen, wie 
ausgespr ki! den am-17. August 
1909 abzuhaltcnden Vorwahloii 

Ergeiseust. 
bx kiiichard Wink 

Aaküadigung. 
Ich erkläre mich hiermit als stan- 

didat für das Amt des Countyscl)atz- 
meisten-, welche-I- Amt ich jetzt inne- 
habe, und unterbreite ich deshalb 
meine Kandidatur den republikanis 
schen Stimmgebem zur Tiiominatiou 
bei der Vorwadl am 17. August 

Achtunispxssvolh 
Theo. P. Völ)nc, 

45- 51 Cu. Scheka 
—- 
— 

Ankiindigii1m. 
Ich erklärt- niidi hiermit ulszs sinn 

didnt iiir die Ticoininntiun nis: Conn 
tnsElieriii mii dein demokratischen 
ParteizettrL dein Witten der Etinnn 
nein-r in der Prinismualil amS IT. 

Hilnqnst untererim. Im werde 
Hilnsnn ernniiilt first-: meine Nimm 

Pult nnd ganz eriiiiteir 
» Achtinigsvoth 
sldi 51 Tone-nd Laffen 

Notiz. 

Hiermit dem Pubtikinn non Halt 
Euunty zur Noti-; dasz ich Standidm 
bin fiir die Wiederkunbl alis Countu 
Ein-risi, nnd empfelilc ich mich nier- 
nnt iiir die demokratische Nonnnir 
tiun in der ani 17. August stattfin- 
denden PrimärniahL Jch habe mich 
während meiner Aruns-seit stets- be- 
müht nieine Pflichten sännntlich zu 
erfüllen, und werde, wenn erwählt, 
auch in Zukunft beflissen sein das in 
mich gesetzte Vertrauen zu rechtferti- 
gen. Achtunqsvoll, 

J. M. Dunkel. -15-51 

Selbsttiinf.lyung. 
Il- Fepley ten der Meam astean mus. tat 

III-haft weise ss fein. 

Einer der gefährlichste-n nnd doch 
verbreitetsten Jrrtiiiinier ist e:. wenn 

man sich bei sich selber iiber trink-Feh- 
ler damit zu trösten nicht, dass man 

doch auch manche löblichen Eint-animi- 
ten besitzt-; die den vorhandenen-Unin- 
geln wohl das Gegengewicht hatten 
Welcher vernünftige Mennls kann 
aber wohl im Ernste glauben, dass 
sich ein Fehler auf irgendeine Weise 
rechtfertigen lasse? Wenn dein gan- 
zer Leib bis aus ein einziges iron- 
kes und schmerzhaft angegrissenos 
Glied gesund wäre, würdest dn dich 
wegen deines übrigen Wohlbcfindens 
für ganz gesund halten«-I Wiirdest du 
damit den kranken Theil entschuldi- 
aen AndJeUSQMerz desselben com-i. 

get empfinde-ne nor-r mehr rou- cu- 

dies alles: welches sind denn dein- 
löblichen Eigenschaften deine Tugen- 
den, die dir soviel Beruhigung ge- 

Fwähren? Du bist iuohlthätig, gemein- 
snützig aber gönnst dir gleichzeitig 
i auch wohl zuweilen unerlanbte Vot- 
i theile· Tn bist in Gesellschaften lie- 
Ibengwürdig gegen alle Welt dienst- 

, fertig nnd hilfreich, aber zu Hause 
lässest du deine unleidlichen Launen 

iherrschem bist unliebenswürdig und 
! zanksüchtig Du thust im stillen viel 
iGuteS und ohne allen Ehrgeiz »Er-r 
im stillen suchst du auch denjeni: ei 

herabzusetzen und verächtlich zu n· —- 

chen, der dir etwa zuwider ist. 
Kannst du dich sa mit der Hoffnung 
täuschen, daß diese deine Tugenden 
diesen deinen Fehlern in der Wag- 
schale das Gleichgewicht halten nier- 

den? Kann der Dieb, habe er auch 
in allem andern wirklich das beste 
Gemüth, durch Hinweisung ans die- 
ses nur einen irdischen Richter beste- 
chen, daß et ihn wegen des Dieb- 

s stahls tin-bestraft entließef Freue dich 
ideiner einzelnen rühnilichen Eigen- 
sschasten und Thaten nicht, solange 
» dir die übrigen mangeln, denn du 

bist selbst in jenen nur unvollkom- 
» men. Man kann in keiner einzelnen 
s Tugend vollkommen sein, solange 
l uns andere Tugenden abgehen. weil 

i jede einzelne nur durch das Dasein 
s aller übrigen besteht nnd völlig ist. 
s In jeder einzelnen Tugend hängen 
«die sämmtlichen zusammen, so wie 
»in jeglichem Theile des Leibes die 

Gesundheit des Ganzen gegründet 
ist. Priise dich nur selbst nnd bald 
mir-It du entdecken, wie wenig innern 

:Wertl) das h.it, worin du am voll- 

L konnnensten zu sein glaubtest. 

Die »organifirtc« französische Milis 
tärmufik. 

Die fran,zösische Regierung, die, wie 
wir gemeldet haben, den Anschluß 
der Beamtenvereinigungen an die 
vom Allgemeinen Arbeitgbund ab- 
hängigen Syndikate nicht duldet, hat 
seltsamerweise bis heute keinen Ein- 
spruch dagegen erhoben, daß die Mi- 
litärmnsiker dein Bunde der Orche- 
stermnsiker zicgeliörem dem alle Mu- 
sikersnndikote nngegliedert sind. Utier 
die sonderbaren Zustände. welche die 
anehörigieit eines Theiles der Ak- 
mee zu einer Organisation des revo- 
lutionären Arbeiterbnndes herbeige- 
führt hat, meldet man zins: -- « 

Paris: Die Musiker der repnbli ka- 
niichen Eis-idem der Mittelnieerslotte, 
der technischen Gi«·nppeii, der Attil- 
lerie nnd der Infanterie in vielen 
Theilen Fr«-.Iiil’reir1)s gehören dem 
Bunde der Qrchesterinusiker an, 
der etnm tiUiJO Mitglieder ziinlt und 
seit dein Jahre 1902 dem Arbeits- 
bnnde anqeichlosien ist. Diese Mit- 
gliedickixist fiitirt zu den sonderbarsten 
Vorkonnnnisien Bei der repnblikas 
niichen Gardi- z. B. spielt der Dele- 
girte des Enndikath eine der inilitäs 
riiclien Autorität fuit ebenbiirtiqe 
MUUP llno man-il u.1utuc1, uuzz un- 

Satznnqtsn dei- Enndikatz tsxjcksjchtss 
losJ dntschqkssrtzt Umwan So geschah 
es jüngst heim Empfang ans einer 
Botschaft, wo djse dlscnfi.k der Gandsc ne- 

ben eint-m ijlorchesler 1nitmirkte, 
daß der Tirigient mitten mänresnd ri- 
nesJ Walzerg iden Taktstock nieder-legen 
Unsinn weil dic- Mnsi.ker absichtlich 
falsch unsd Leach-einander spielte-L um 

dadurch die Interessen Ihn-r für den 
Ball engagirtcn Synditatskollisqen 
vom Ziva zu schützen Jn Toulon 
warm Musiker disk KrnsgsflotteGrüns 
der dus Sytxdfkats, has kan nach sei- 
ner Bildung den Ausstand gegenüber 
dem Etadtthmter beschloß. Aqu dem 
Kongreß des Lichtsiterbunsdes in Mar- 
scille stimmten dirs beide-n Delegirken 
dcsr Orchester-Musiker den extmnstrk 
Amt-Eisen der Antnnikstärischen US 
Tie Frage der Zulassujtig der Mili· 
tät-muner wurde daxnxsls auf dem 
Kongresz beinbrnd rnvschiedcn da die 
Tele irten sich sisr die kollegialeTkeue 
idisr ameradm verbiiirgten, die ge- 
zwungen seien, das militärische Joch 
ans sich zu nehmen« Obwohl sdie Mi- 
litännusiker besondere Privilegien in- 
nerhalb des nnlitäxischen Rahmen-« 
aenießm, steht doch ihre Ewnger 
fest zum Arbeitgslnmid und der Inter- 
nationalen in unwerttöglngens 
sog m ihm militärischen Stellung. 

.-—-.·--...—-. —-.- ..- 

Nach dem Bis-fund des New Both-r 
Arztes Nichards hätten die Verbre- 
cher sehlerhafte Augen-, doch könne 
mian sie durch Anlegumg passender 
Briillon von ihren bösen Neigungen 
heilen. Hoffentlsich stcht der Herr 
Doktor nicht sin Verbindung nett »u- 
nem Optiker, der seen-e ein gutes Oe- 
schöst machen möchte. 
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